
Untersuchungsergebnisse des LAVES 

Von 2015 bis 2017 wurden im Lebensmittel- und Veterinärinstitut Braunschweig/Hannover des 
LAVES 40 Proben Nusseis untersucht. Davon waren 31 Proben Haselnuss- und neun Proben 
Walnusseis. 

Von den neun Proben Walnusseis wurden sieben Proben (78 %) als irreführend beanstandet, da 
der Haselnussanteil neben geringeren Mengen an Walnuss dominierte. 

Bei den Haselnusseisen gab es diese Problematik nicht, hier war ausschließlich Haselnuss 
enthalten. 

Im Jahr 2014 hat das Lebensmittel- und Veterinärinstitut Braunschweig/Hannover 22 Proben 
lose angebotenes Nusseis aus Eisdielen überprüft. Davon waren 15 Proben Walnuss- und sieben 
Proben Haselnusseis. 

Das Walnusseis wurde auf den Gehalt an Haselnussprotein untersucht. Acht (53 %) lose 
angebotene Proben wurden als irreführend bezeichnet beurteilt da sie zu hohe Anteile an 
Haselnuss aufwiesen. Drei Walnusseisproben aus industrieller Produktion enthielten nur Spuren 
an Haselnuss im Bereich um 10 mg/kg. 

 


